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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : TTC 1962 Albungen 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Spieltag 5 für die TTG Ottrau/Berfa 2013: TTG Ottrau/Berfa 
2013 und TTC 1962 Albungen trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC 1962 Albungen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 am Sonntagvormittag
von der TTG Ottrau/Berfa 2013. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Roth /
Krey das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Arne Bierwirth, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Roth / Krey gewannen gegen Beck / Nießner mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Dragos / Siebert gegen Beck / Börner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Krey / Bierwirth hatten gegen Hohmann / Schill beim 11:8, 12:10, 17:15
dagegen wenig Probleme. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Tim Roth bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Börner von Beginn an. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Dan Dumitru Dragos gegen Nico Beck nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 12:10, 8:11, 11:7 nicht verloren. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dirk Hohmann war
derweil der Gastgeber Simon Kreygingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Moritz
Krey verlor derweil sein Spiel indessen gegen Timo Beck unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Patrick Schill zeigte Arne Bierwirth wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fabian Siebert das Spiel gegen
Tobias Nießner, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Tim Roth das Spiel gegen Nico
Beck noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 11:13, 3:11, 7:11. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dan Dumitru Dragos beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Patrick Börner. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatte Simon Krey beim 10:12, 6:11, 7:11 gegen
Timo Beck. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Moritz Krey bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Dirk
Hohmann dann doch niedergerungen worden. Arne Bierwirth machte mit Tobias Nießner bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Fabian Siebert gewann
daraufhin sein Spiel gegen Patrick Schill anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei
Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Roth / Krey und Beck / Börner, das
Roth / Krey letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTG Ottrau/Berfa 2013 nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf,
während der TTC 1962 Albungen vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TTC 1953
Lüdersdorf II ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Ottrau/Berfa 2013
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 2:0, Dragos / Siebert 0:1, Krey / Bierwirth 1:0 
Einzel: T. Roth 0:2, D. Dragos 1:1, S. Krey 1:1, M. Krey 0:2, A. Bierwirth 2:0, F. Siebert 1:1 

 TTC 1962 Albungen
Doppel: Beck / Börner 1:1, Beck / Nießner 0:1, Hohmann / Schill 0:1 
Einzel: N. Beck 1:1, P. Börner 2:0, T. Beck 2:0, D. Hohmann 1:1, T. Nießner 1:1, P. Schill 0:2


